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Ausschuss für Bildung, Kultur, Jugend, Sport und Soziales der 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rathenow 

Protokoll über die Sitzung des Ausschusses vom 14.09.2020 

Datum: 14.09.2020  
Zeit:  16:30 Uhr bis 17:20 Uhr 
Ort:  Grundschule „Am Weinberg“, Schulplatz 3, 14712 Rathenow, Aula 

Teilnehmer: 

Abgeordnete:      Sachkundige Einwohner: 
Andreas Gensicke     Andreas Kubale 
Klaus Reimann     Kathrin Großmann 
Dirk Przedojewski     Eileen Schnelle 
Frederike Timme     Denis Mai 
Ralf Maasch      Sabrina Zelmer 
Karin Dietze      Heidrun Gerold (Seniorenrat) 
      Juma Missfelder (KiJuPa) 

Entschuldigt: Otto Stache 

Vertreter der Verwaltung: Reinbern Erben (Amtsleiter BA), Jörg Zietemann (Amtsleiter HA),  

Vertreter der Presse:  Markus Kniebeler (MAZ), Uwe Hoffmann (MAZ) 

Protokollantin:   Stephanie Rißmann 

Öffentlicher Teil 

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der 
Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

Herr Gensicke begrüßt alle Mitglieder des Ausschusses für Bildung, Kultur, Jugend, Sport und 
Soziales, die Vertreter der Verwaltung, die sachkundigen Einwohner und Gäste. Er stellt die 
Ordnungsmäßigkeit der Ladung fest, da keine weiteren Einwendungen vorgetragen werden, ist 
der Ausschuss mit 6 anwesenden Abgeordneten von 9 stimmberechtigten Mitgliedern 
beschlussfähig. 

TOP 2 Bestätigung der Tagesordnung und Änderungsanträge 

Herr Gensicke bittet um die Aufnahme eines weiteren Tagesordnungspunktes zur Thematik 
„Rauchfreies Umfeld an Kitas und Schulen“. Er schlägt vor, den Änderungsantrag als 11. zu 
behandeln. 

Dem Änderungsantrag wird zugestimmt. 

Die geänderte Tagesordnung wird wie folgt einstimmig bestätigt: 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der Anwesenheit 
und Beschlussfähigkeit 

2. Bestätigung der Tagesordnung und Änderungsanträge 
3. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 17.08.2020 – öffentlicher Teil 
4. Einwohnerfragestunde 
5. Bericht aus dem Bürgeramt 
6. Bericht aus dem Hauptamt 
7. Informationen zur Kulturentwicklungsplanung 
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8. Informationen zur neuen Website-Gestaltung der Stadt Rathenow 
9. DS 091/20 Änderung der Sportförderrichtlinie der Stadt Rathenow 
10. Anfragen und Anregungen 
11. Rauchfreies Umfeld an Kitas und Schulen 

Nichtöffentlicher Teil 

12. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 17.08.2020 – nichtöffentlicher Teil 
13. Anfragen und Anregungen 

TOP 3 Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 17.08.2020 – öffentlicher Teil 

Da die Niederschrift des öffentlichen Teils vom 17. August 2020 noch nicht vorliegt, wird die 
Protokollkontrolle im nächsten Ausschuss für Bildung, Kultur, Jugend, Sport und Soziales am 
26. Oktober 2020 durchgeführt. 

TOP 4 Einwohnerfragestunde 

Es liegen keine weiteren Anfragen vor. 

TOP 5 Bericht aus dem Bürgeramt  

Herr Erben informiert, dass gegenüber der letzten Sitzung keine neuen Informationen zu 
übermitteln sind. 

TOP 6 Bericht aus dem Hauptamt 

Herr Zietemann berichtet über die veranstalteten Kleinkunsttage vom 12.-13. September 2020 in 
der Rathenower Innenstadt. An dem Wochenende nahmen ca. 40 Kleinkünstler und Schausteller 
aus Rathenow und dem Umland teil und boten entlang der Berliner Straße vom Märkischen Platz 
bis zum Schleusenplatz ihr künstlerisches Angebot dar. Angefangen vom Mittelalter-Dorf, Trödel- 
und Flohmärkten, Sportturnieren auf dem Rideplatz bis hin zu verschiedenen Bandauftritten in 
dem Innenhof der Askania-Werke, ist den Besuchern einiges präsentiert worden. Er schildert, 
dass die Veranstaltung bei vielen Anwesenden auf reges Interesse traf und das Konzept 
wohlwollend angenommen wurde. Für künftige Events allerdings muss das mit dem Veranstalter 
ausgearbeitete Hygienekonzept überarbeitet werden, denn die vorgesehenen getrennten 
Laufrichtungen der Festbesucher sind in der Form weder beachtet noch umgesetzt worden. Die 
finale Auswertung findet am 17. September 2020 gemeinsam mit dem Veranstalter statt. 

Weiterhin informiert Herr Zietemann, dass am 10. September 2020 die Veranstaltung „Zauber der 
Travestie“ in der Havellandhalle stattfand. Unter Zustimmung der Stadt Rathenow entwickelte das 
Kulturzentrum ein erfolgreiches Konzept, welches das Event unter den gegenwärtigen Auflagen 
der Corona-Pandemie ermöglichte. Weitere Veranstaltungen sind in Planung. 

Herr Zietemann bedankt sich bei allen 320 Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Kampagne 
„Stadtradeln“, die vom 17. August bis 6. September 2020 stattfand. Insgesamt flossen 78.052 km 
in das Gesamtergebnis der Stadt Rathenow ein, wobei der Ortsteil Semlin mit seinem Team 
„Semlin radelt“ mit rund 23.400 km als Spitzenreiter aus der Aktion hervorging. Die 
Stadtverwaltung Rathenow erlangte mit ca. 6.300 geradelten Kilometern den fünften Platz. 
Insgesamt sind schätzungsweise elf Tonnen CO² eingespart worden. Er teilt mit, dass die finale 
Siegerehrung noch aussteht. 

Anknüpfend an die Informationen zur Kampagne „Stadtradeln“ macht Herr Zietemann darauf 
aufmerksam, dass am 20. September 2020 die Fahrraddemo „Kidical Mass 2020“ stattfindet, die 
sich für die Förderung des Radverkehrs in Rathenow einsetzt und insbesondere auf die jüngeren 
Straßenverkehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer hinweist. Der Treffpunkt ist um 15:00 Uhr auf 
dem Märkischen Platz. 
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Herr Zietemann teilt mit, dass der Fördermittelantrag für den „Investitionspakt zur Förderung von 
Sportstätten 2020“ zum weiteren Ausbau des Rideplatzes erarbeitet und eingereicht wurde. 
Insgesamt setzen sich die Gesamtkosten von 500.000 € wie folgt zusammen: 

 450.000 € beantragte Mittel und 
 50.000 € Eigenanteil. 

Des Weiteren setzt Herr Zietemann die Anwesenden über zwei bevorstehende Veranstaltungen 
in Kenntnis. Zum einen findet am Mittwoch, den 23. September 2020 ab 14:30 Uhr die 
Abschlussveranstaltung des Brandenburger Lesesommers auf dem Schleusenplatz statt. Der 
Teilnahmerekord des letzten Jahres konnte erneut übertroffen werden: 172 junge Leserinnen und 
Leser haben an der Leseförderungsaktion der Bibliothek teilgenommen. Höhepunkt der 
Abschlussveranstaltung ist die deutschlandweite Premierenlesung des Kinderbuches 
„Die drei ??? – Der verrückte Professor“. 
Im Rahmen der 30-jährigen Städtepartnerschaft veranstalten die Städte Rathenow und 
Rendsburg am 3. Oktober 2020 einen Festakt im Kulturzentrum. Neben der Feierlichkeit bietet 
die Veranstaltung allen Gästen die Gelegenheit, sich bei Herrn Pierre Gilgenast, dem 
Bürgermeister aus Rendsburg, für die gute Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren zu 
bedanken. Ab dem kommenden Jahr wird Frau Janet Sönnichsen, als künftige Bürgermeisterin 
in Rendsburg, die neue Ansprechpartnerin für die Belange anlässlich der Städtepartnerschaft 
sein. 

Herr Maasch kritisiert den Umstand, dass im Rahmen der Bewerbung der Kleinkunsttage zu 
wenig Reklame für einzelne Veranstaltungsorte seitens der Stadtverwaltung unternommen 
wurde. 

Frau Timme erkundigt sich nach der Online-Umfrage des ADFC zur Fahrradfreundlichkeit der 
Städte und Gemeinden. 

Herr Zietemann teilt mit, dass die Bürgerinnen und Bürger in dem Zeitraum vom 1. September 
bis 30. November 2020 auf www.fahrradklima-test.adfc.de 27 Fragen rund um das Thema 
„fahrradfreundliche Kommune“ beantworten können. 

TOP 7 Informationen zur Kulturentwicklungsplanung 

Herr Zietemann informiert, dass am 8. September 2020 die Anlaufberatung zur 
Kulturentwicklungsplanung gemeinsam mit Herrn Martin Evers des beauftragten Büros „BIUF“ 
stattfand. Die vielversprechende Zusammenarbeit mit dem Büro ist aus vergangenen Planungen 
bekannt, denn es begleitete die Stadtverwaltung bereits während der Erarbeitung des 
Jugendkonzeptes. Der Zeitplan für die nächsten Monate ist sehr straff, um das Vorhaben 
fristgerecht bis zum 30. Juni 2021 einhalten zu können. Die Steuerungsgruppe wird sich unter 
anderem aus jeweils einem Fraktionsmitglied, einem Mitglied des Seniorenrates, einem Mitglied 
des Kinder- und Jugendparlamentes sowie den Planungsmitgliedern aus den Fachämtern der 
Stadtverwaltung zusammensetzen. Folgende Termine sind vorzumerken: 

 29. September 2020 um 17:00 Uhr, Raum E.08 Stadtverwaltung Rathenow 
(Steuerungsgruppe) 

 27. Oktober 2020 um 14:00 Uhr, Aula der Grundschule „Am Weinberg“ (Workshop Profis) 
 28. Oktober 2020 um 17:00 Uhr, Aula der Grundschule „Am Weinberg“ (Workshop 

Vereine) 
 10. November 2020 um 17:00 Uhr, Raum E.08 Stadtverwaltung Rathenow 

(Steuerungsgruppe) 
 23. November 2020 ab 16:30 Uhr, Aula der Grundschule „Am Weinberg“ (Auswertung des 

Zwischenberichts) 

http://www.fahrradklima-test.adfc.de/
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TOP 8 Informationen zur neuen Website-Gestaltung der Stadt Rathenow 

Herr Zietemann berichtet, dass bisher zwei Beratungen mit dem beauftragten Potsdamer Büro 
stattfanden. Das erste Kennenlernen beinhaltete den Austausch von Erfahrungswerten sowie die 
Klärung grundsätzlicher Fragen zur Ausrichtung und zum Auftreten. Die Bürgerinnen und Bürger 
werden ihre Anliegen künftig unter den Schwerpunkten Optik, Tourismus, Veranstaltungen/Kultur, 
Wirtschaft, Jugend und weitere Beteiligungsformen wiederfinden. Die neue Website wird sich 
durch ein responsives sowie zeitgemäßes Design auszeichnen. 
In der zweiten Beratung sind strukturelle Aspekte thematisiert worden. Perspektivisch wird die 
derzeitige Verschachtelung von Informationsseiten aufgelöst und durch neue Rubriken ersetzt 
werden, wie beispielsweise „Leben in Rathenow“, „Kultur und Tourismus“, „Standort und 
Wirtschaft“ und „Verwaltung und Service“. 
Designvorschläge werden in der darauffolgenden Beratung am 8. Oktober 2020 gemeinsam mit 
den Programmierern diskutiert. Das Kinder- und Jugendparlament wurde um die Übermittlung 
weiterer Ratschläge und Hinweise gebeten. 

Herr Missfelder begrüßt den Aufruf von Designvorschlägen und erkundigt sich, ob eine aktive 
Beteiligung an der Layout-Gestaltung möglich ist. 

Herr Zietemann weist darauf hin, dass die Designvorschläge in einem offiziellen Rahmen des 
Ausschusses für Bildung, Kultur, Jugend, Sport und Soziales, alternativ im Ausschuss für 
Wirtschaft, Tourismus und Digitalisierung vorgestellt werden. 

TOP 9 DS 091/20 Änderung der Sportförderrichtlinie der Stadt Rathenow 

Frau Dietze erkundigt sich nach der Begründung für die Kostensteigung des FSV Optik Rathenow 
um 10.000 €. 

Herr Zietemann berichtet, dass die Kostenspaltung sowohl in diesem als auch im vergangenen 
Jahr anhand von Belegen nachgewiesen und begründet wurde. 

Beschluss: 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rathenow beschließt die Änderung der 
Sportförderrichtlinie der Stadt Rathenow. 

5 - JA  0 - NEIN 1 - ENTHALTUNGEN 

TOP 10 Anfragen und Anregungen 

Frau Dietze informiert sich über den Stand zur Thematik Selbstversorgung in den 
Kindertagesstätten. 

Herr Zietemann teilt mit, dass eine Beratung innerhalb der Stadtverwaltung stattfinden und das 
Ergebnis anschließend in den Ausschuss für Bildung, Kultur, Jugend, Sport und Soziales 
weitergegeben werde. 

Herr Gensicke begrüßt die Vorgehensweise der Stadtverwaltung, denn zu diesem Thema sind 
weitreichende Daten und Fakten vonnöten. 

TOP 11 Rauchfreies Umfeld an Kitas und Schulen 

Herr Gensicke appelliert an die Vorbildfunktion der Eltern. Ihm ist bewusst, dass ein generelles 
Verbot von Tabakwaren an Kitas und Schulen kaum umsetzbar sein wird, insbesondere auf 
öffentlichen Bereichen (beispielsweise Fußwege). Er schlägt einerseits die Anbringung von 
Hinweisschildern mit der Aufschrift „Rauchen unerwünscht“ vor und wirbt andererseits für die 
Initiierung von Aktionen wie „Schule sammelt Kippen auf“. Herr Gensicke ist der Auffassung, dass 
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nicht nur das Ordnungsamt und die Stadtverwaltung bei diesem Themenschwerpunkt involviert 
werden müssen, sondern auch verstärkt die Lehrerschaft und Erzieher der Einrichtungen. 

Herr Erben stimmt der Argumentation Herrn Gensickes in dem Punkt zu, als dass der öffentliche 
Bereich nicht weiter eingeschränkt werden kann. Die Feststellung von Ordnungswidrigkeiten ist 
demnach nicht begründbar. Allerdings stimmt er die Thematik mit den Außendienstmitarbeitern 
der Ordnungsverwaltung ab. Zwar sei das Rauchen im öffentlichen Bereich durchaus zulässig, 
das Wegwerfen von Zigarettenkippen hingegen nicht. Dies stelle nach der Rathenower 
Stadtordnung eine Ordnungswidrigkeit dar. 

Herr Kubale spricht sich für einen Appell an die Lehrer und Erzieher zur Vermeidung des 
Tabakkonsums in unmittelbarer Nähe der Einrichtungen aus. 

Herr Erben gibt zu bedenken, dass eine derartige behördliche Anordnung in keinem Fall 
realisierbar ist. 

Herr Gensicke pflichtet Herrn Kubales Argument bei und wünscht sich die Schaffung von nicht 
einsehbaren Raucherinseln. 

Herr Erben verweist darauf, dass Raucherinseln auf dem Gelände von Kindertagesstätten und 
Schulen nicht zulässig seien. Das Brandenburger Nichtrauchendenschutzgesetz verbietet das 
Rauchen auch in den Außenbereichen von Erziehungs- und Bildungseinrichtungen. 

Der öffentliche Teil der Sitzung endet 17:05 Uhr. 

Nach Erhalt kann gegen den Wortlaut des Protokolls bei dem Stellvertreter der Vorsitzenden des 
Ausschusses für Bildung, Kultur, Jugend, Sport und Soziales Einspruch erhoben werden. 
 
 
 
Andreas Gensicke 
Stellvertreter der Ausschussvorsitzenden 
 


